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Tie deutsche Offensive vor Verdun.
Tie- deutsche Armee hak der Welt in den letzten

Tagen wieder einmal bewiesen, das; sie von ihrer alten
Stosstrast nlchrs eingelmsst hat. Die Neutralen und
Halb Neutralen hatten sich schon felsenfest davon über-
zeugt. das; die Deutschen in Frankreich und Flandern
nicht weiter vorwärts kommen könnten und das; es sehr
fraglich sei. vH sie das besetzte französische und belgische
Gebiet halten könnten, wenn „ststchener's Millionenheer
erst einmal ernstlich znin Angriff vorgehe". Im 'Mai
würde dieser Angriss erwartet.

Mittlerweile aber gingen die deutsche und österrc-i
chisch. ungarische Heeresleitung Plan,ästig vor. In, Win
ter letzten Jahres bereiteten sie ihre Offensive in.den
starpalhen und in Polen und Galizien vor, im Mai
schritten sie zur Ausführung de-rst-lben und Ende Sep-

tember hatten sie ihren shm-ck erreicht: den östlichen
Feind weit in sein eigenes Land hinein ;nrückgedrängt.

Anfangs Oktober letzten Jahres begannen sie dann
ihre Offensive gegen Serbien, um die Bahnverbindung

mit der verbündeten Türkei herzustellen und im Verein
mitßnlgaricn.die Herrschaft über den ganze westlichen
Theil der Balkan-Halbinsel zu erlangen. Die Äerbiw
,-nng mil der Türtei stellien sie in sechs Wochen her
und der westliche Theil der Halbinsel ist jetzt bis aus
den südlichen Seehafen Valona in ihrem Besitz.

Im Dezember begann die deutsche Heeresleitung

Laim ihre Boehereitmigem für eine Offensive gegen Ver-
dun. Die Oist-nsive setzte vor ungefähr zehn Tagen ein

und ist jetzt so weit gediehen, das; die für uneinnehmbar
gehaltene französische Festung in großer Gefahr schmebt,
den Deutschen in wenigen Tagen in die Hände zu fallen.

London hc'wichnet diese Offensive als ein „letztes

Ansslacki der deutschen Stoßkraft. Es ist ft-ichl mög
lich, das; die Engländer demnächst dieses „letzte Aus
flackern" an, eigenen Leibe verspüren werden. ES wird
allzemeü: angenommen, daß die Deutschen es wieder

ans Paris abgesehen haben. Wahescheinlicher aber ist
es, daß sie nach Einnahme von Ve-rdnn und völliger
Durchflößung der sranzösischen Linie an dieser Stelle
hier gegen die südlichen Skreitkräsle der Franzosen den
Stc-Ulmgstneg erneuern und plötzlich eine große Macht
nach dem Norden gegen die dort stehende britische Streit
macht von T'O.OOO bis 1,000,000 Mann werfe werden,
um die Engländer Tiber den stonal zurückzutreiben oder
zu vernichte. Wenn es den Deutschen gelingt, bei Ver-
dun durchzubrechen und nach dc-m Nordeil hin den strieg

mit Blitzesschneste wieder in einen Beivegnngskampf

umzuwandeln, wurden die Engländer vielleicht gezwun
ge werden, sich, wie im Anglist 10l l, Mieder im Ma°
rallwiiremien zu üben. Demi im Bewegungskrieg wer-
den die Dl-utschen den Engländern heute noch ebenso
st br überlegen sein, wie vor >8 Monaten. Das Rennen
mürbe aber noch einer anderen Richtung als damals
leriiommen werden müssen: entweder direkt nach dem
Norden und über den stanal, oder weit in das westliche
Frankreich hinein wenn ibnen der Weg dorthin nicht
avgeschnitten wird.

Die Besitzergreifung von Calais und das Verschieben
der dc-ntscheil Front bis an die weit hinter Calais und
Boulogne in den stanal fließende Somme ist jedenfalls
von weit größerer Wichtigkeit für die Deutschen als die
Eroberung von Paris, die übrigens -wohl kaum aus-
führbar ist, so lange die Engländer das ganze nördliche
Frankreich vom Merk-mal bis zur Somme beherrschen.
An die Eroberung der französischen Hauptstadt kann
jedenfalls nicht gedacht werden, bis die Engländer auS
diesem Gebiet vertrieben sind.

Das Beispiel der Negicrugs-Br<litcn.

. Dest; das aliierikanijche' .Uahinck, welches ilii Ve'reiit
nnt 7Voadrow Wilson die Geschicke unseres Landes lei-
tet, in ausgesprochener Weise pro-britisch ist, hat das

Volk schon seit 1!> Monaten gewusst. Vom Präsidenten
herunter haben alle Mitglieder des Ualunetv Diipeiide

Beweise dafür geliese'rt. Einen neuen handgreiilichen

Betneis liesert seht. der Jlotten Sekretär JosephnS Da
uiels. In seiner Zeitung, der „Naleigh News and Ob
server". isi eine grösst- Anzeige erschienen, in der alle
„Amerikaner mit rothem Blute" aufgefordert werden,

m das Land der streitbaren -Uanuckeii zu pilgern lind
sich dort der amerikanische Legion aii;uschlies;eu, um
die bedrohst- Eivilisatiou vor den deutschen „Barbaren"

zu reuen. In der lleberschrist heisst es: „Hier sind
die Beweise, die die deutsehe Armee für immer i den
Auge der e-iviUsirten Welt verdammen werden." Die
plnst-tge slrohi von den ge-lneiuslen und verlogensten
Beschuldig,,gell gegen das deulsche Volk und die deut
sehe Armee, jo das, selbst die „New Nork Sun" schreibst
tue Anzeige enthielte Manches, das nicht für anständige
Janülieu geeigner wäre.

Wenn Mitglieder- des amerikanischen .Uabüiets mit
Heise, Läge über das deutsche Volk und die- deutsche
A>iee- zu verbreiten, dann ist es gar nicht zu verwun-
dern. das; andere Lenke und sogar Geistliche dasselbe
u NN. So bal der ..Seelsorger" ebner litauischen Ge
ineinde in Philadetphia eine Schrift veröffentlicht, i
der cr die Deutsche,! beschuldigt, Litanei, verwüstet, die
Dörfer niedergebrannst die Ernte beschlagnahmt und die-
Bevöllernng verschlevpt zu haben! Und diese Li'ige
ivagt das Psässlein schwarz aus weis-, zu publiziren, trotz
dem im August und September lebten Jahres Pestb-s-
-burg, London und Paris täglich meldeten, wie das ruf
fische Heer ganz Polen und Litauen aut ihrem Rückzüge

verwüstete und die Bevölkerung ach dem Jnm-ren Ruf;
land's trieb, um dem „Jeinde ei neues Moskau" zu
bereite.

Aber, wie gesagt, der kW" ist zu entschuldige,
wenn die höchsten Regierungs-Beamtan seines Adovtiv-
Vaterlandes ibin mit einem Beispiel von Lug und Trug
vorangehen,

Eine prekäre Situation.
„„Es ist iiiteresscmt zu beobachten. gleichzeitig

aber eine höchst kraurige Erscheinung, wie „sireng-
monarchisiisch" amerikanische Zeitungen, welche die
Sache Grvßbrikaiiuieu'S hierzulande verfechten, gewor-
den sind," schreibt die „New Borkc-r Staatszeituug".
„„Sie Hube iri dem Präsideiiteu Wilson einen will-

kommenen (hoffen wir unbewußten oder bis zu einem
gewissen Grade unfreiwilligei Bundesgenossen gesun
den, und mm lobhudetn sie um die Wette mit ihre
Louüoiier 'Vorbildern, um ihn bei guter Laune und an
der Stange zu hatten, gleichgülrig, ob die zeitweiligen
Marotten des Präsidenten das Land in furchtbare Wirr-

nisse stürzen, einen unsinnigen Krieg herauf beschwö-
ren, Unglück und unsagbare-s Elend über das Volk
bringen mögen. In dem gleichen Zeichen wird Den-
jenigen. welche bestrebt sind, diesem Unheil vorzutun
gen, das Brandmal des „Verräthers" ausgedrückt. Wil-
liam Jknnings Bryaii und Andere, die ihren Einfluß
aufwenden, um der Vernunft Geltung -zu verschaffen,
müssen als „Verschwörer", welche der deutsche,! Pro
pagaiida" in die -Hände arbeiten, denunzirt werden. So-
gar die Volksvertreter im Evngres; schiiiic-dcn „Com
plokte" gegen de Präsidenten", wenn sie sich seiner gc-
sahrschwniigeren Politik entgegen stemmen. Unter der
Devise: „Der .König kann kein Unrecht thun, so lange
er uns zu Willen ist," wird das Oberhaupt unserer Re-
publik ermuntert, die Autokratie- eines russischen Zaren
nachzuahmen: und dem Eongreß theilt man die Rolle
der Duma zu, welche jeden Utas des Herrschers mit

Kniebeuge- als Evangelium hinnehme soll.
Sophistereien, Kniffe, Verdrehungen von Thatsachen

und völkerrechtlichen Grundsätzen sind an der Tagc-Sord
nung: alle verwerflichen Hülfsmittel werden mobilisirt,
um die Warln-it zu ersticke, die Haltung der Admini
siration zu verschleiern, das Publikum über die wirk
liche Sachlage zu täuschen und den Eongreß von seiner
Pflichterfüllung zurück zu halten.

! BillySu'ltdiN, ist du! Viele Balti
rnorer und Tausende davon, die
nicht zu den Religionslosen gehören

sehen das Auftreten dieses Man
iie-S wie eine- Art Cirkus Ausführung
an. ES giebt aber auch viele Tan
sende wohlmeinende Leute in Balte
more, die Billa Sunday's stammen
wie das stammen eines Heilbringer'v
betrachten. Sie sind überzeugt, das;
er manchen Mann und manche Frau,
die auf Abwege gerathen sind, zur
Einkehr und zum Einschlagen eines
besseren Lebenswandels bewegen
wird. Sie mögen recht haben. Es

; giebt unzweifelhaft viele Menschen,
ans die die Worte des gelehrten stan-
zelredners leinen Eindruck machen,
bereit Herz aber getrosten wird, wenn
in der Sprache, die sie gewohnt sind,
der drnmatisclw Ton angeschlagen
wird. Wenn Billy Sunday etliehe
Hundert Dämchen und Herrchen dc-r
Beiiliiiiorer Unterwelt auf den Pfad
der Tugend und des Anstands zurück
führen kann, ist er allerdings nicht
vergebens hierher gekommen.
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Den, Präsidenten schwebt ein Ziel vor Augen: seine
Wiederwabl im nächsten Herbst. Er glaubt wohl, die-
ses Ziel erreichen zu können.'-indem er seiiie „Jestigteit"
iiiaiiisesttrt und dadurch Jingo-Hetzern teste Noosevc-Ik,
stovt und Eonsorten den Wind aus dem Seegelu nimmt.
Diese Tendenz des Präsidenten verwerthen die Pro
britischen Propagandisten, um ihn durch hinlerlistige
Rathschläge und seile Schmeicheleie'!! in ihr Lager zu
iieiben und dort festzuhalten. Präsident Wilson ist
nunmehr in eine Prekäre, fast desperate Situation hin-
eingedrängt worden und klammert sich au die Hoffnung,
das; Berlin ihn aus der selbstgegrabenen Grube auch
diesmal heraushelfen soll, wie das schon mehrmals ge-
schehen. Die deutsche Negierung hat bislang in allen
Zöllen ihr Möglichstes gethan, ein, dem Präsidenten zu
Willen zu sein, weil sie aus das Eonseguentesle bemüht
war, die friedlichen Beziehungen mit den Per. Staaten
au frech: zu erhallen. Heute sind die zwischen beiden
Ländern schwebenden Ziagen von der hiesigen Admini
stralion in einen so festen 'Knoten verzerrt worden.,das;
man abwarten mus;. ob die Berliner Negierung c-S mög-
lich findet, diesen stuoten unter Wahrung ihrem Selbst
achtuiig zu entwirren.""

——0—

Woodrow Wilson könnte es ändern.

Von den vielen Nebenwirkungen, die der europäische
strieg aus die neutralen Länder ausübt, ist eine der ver
häiigilistvollsteil die gewaltige Preissteigerung oder gar
der gänzliche Mangel wichtiger Ehemikalie. Nicht nur
dem Handel und der Industrie ist dadurch ein schwerer
Schlag versetzt worden, nein, weis schlimmer, e-S bedeutet
für Tausende friedlicher Menschen eine direkte Lebens-
gesabr.

Wie viele der besten Heilmittel kommen doch aus
dem Lande der „Barbaren"! Wie bat deutscher Geist
so ganz besonders dafür gesorgt, das; das Wort „Huma
nist) first" auch in die' That umgesetzt wurde. In allen
eivilisirken Ländern der Welt werden deutsche Arzneien
verschrieben, und wehe den st ranken, wenn diese Medi
kamenre nicht zu haben sind.'

-Eine der surchtburstcn Seuchen, die auch in unserem
Laude' au der Völt'Hkraft zehrt, ist die Syphilis. Sie
galt noch bis Gor .stürzen, als nahezu unheilbar. Aber
deulsche Wissenschaft fand auch liier den rechten Weg.
der leidenden Menschheit zu dienen: Professor Ehrlich in
Frankfurt am Main erfand das Salvarsan. Tie früher
elendig dahinsiechenden Geschöpfe jubelten auf in neuer
Hoiinuilg und Lust zu neuem Leben. Und in der That.
wie Mauchen hak nicht das Salvarsan oder das jüngere
Neosalvarsan vor dem sicheren Tode gerettet. Das Mit-
test wie mau eS kurz genannt hat, ist zun, Segen
der ganzen Menschheit geworden.

Doch da kam der .Arieg lttzd mit ihm die Noth. Nullt
nur für die streitenden Völker, auch für die neutralen.
Infolge der englischen Willkür zur See bekommt Ame
rika fei,, Scilvarsmi mehr. Welch' ein Schlag für un
sere Siechen! Wie tauche Hoffnuiig vernichtet! Zwar,
ee- sind von dem Mittel noch einige Vorräthe vorhan
de, aber der Preis ist derartig in die Höhe geschraubt,
das; ihn iiiir esu Wohlhabelider bezahle,, kann. Was
bleibt da deii wetliger Bemittelten anders übrig, aIL
sich der fxüheteu Therapie mit Jodkali ~d Dueifsilbee
zl, lustecwerse, die, wenn sie vielleicht von der Shphjl'w
besreit. doch anbrrchschlinune im Gefolge hat?
Müs; es nicht E jedem Arzte die bitterste Gefühle er
regen, den Armen das allein rettende Mittel nicht ver
schreiben zu können, weil Engtand's Gewaltherrschaft
zur See PS für sie amerschwinglich gemacht hat? Wem
jie früher feste Zuversicht einsprechen konnten, den vor
mögen sie lieutd'nur zu trösten.aus ein baldiges Ende'
dos,Urieg eS.

Aber für wie viele wird das früh genug komme?
In. weint unsere Regiermig nicht so „stritt neutral"
wäre!, Hätte sie von Ansang des Krieges au ein Was
ft-Ausfuhrverbot erlassen, dann ivürden sich nicht nur
die Kreuze aus den eurohäischen Schlachtfeldern nicht so
surchtbar mehren, auch aus amerikanischen Friedböseu
wäre itiancher tbrabstein nicht gesetzt.

Da hebt man ein Gezeter an, das; Deutschland ver
schiedene Heilmittel für sich behält. Za, sollte es die
denn, obivolll es sie nöthig braucht, nach Amerika ziehen
lassen :' „Humaniti, sirst" heisch es auch in Deutschland,
aber zuerst für die eigenen Landeskiiide-r. Würde die
Negierung anders denken und Handel, so beginge sie
nichts Anderes als ein Verbrechen an der eigenen
Nation.

Amerika hat es selbst in der Hand, Tausende seiner
Löhne und Töchter vor denn sicheren Tode zu retten.
Es inns'. ein schleuniges Ende machen mit dein schänd-
lichen Wassenschacher. Tann ist der Friede nicht mehr
scru, und hüllen wie drüben bleibt ein Meer von Thrä
nen ungewc-im.

Wvodrow Wilson könnte es ändern.
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Am 23. Fedrunr Cdttt, M. Mass, Merch-HpspUai. 2-1 Andre ult.
2ini 25. Februar Tdomuö I. Ltnnolt, Nr.

McHeurd-Zlroste. 30 Andre all.
Aul 24 Fedrunr Mnrv 2. Walt, St. Ja

levh'S -sospllol, 04 Audrc UN.
Am 23. Fcdruor Wllliom 2. Watt, Mrrc-

HeN'tznl. 30 ,'adrr n!Ü
Am 23. zri'llll Vliratktl, Ulk,. Nr.

W2V. 0s!-MdiIo.Zlradk, 0 Aükre ,>.
-Am 23. -Arbrui Artyi-, F, Willis. -Nrrrd

Velpiiel, 3! Andre all.
217 2-. A,!>.-i„,r zulm, B. Elohlou, Nr.

102,',. HlUeii- Lrratze. 37 Aul,re an.
Am 2-i. .Februar Ada Airol. Uulderstlälü

Ho>j.iloi. 49 Aahre li.
Am 23. Februar un,erie 21!. Staub, Nr.

323, E!-monds„„.-7lbeu,i>-. 3 Audre nN.
Am 23. Februar A„a 2. Poitmor. Nr. 2321,

Mudisou Aben-o-, 63 Aalire all.
Am 23. Febcua. 'llNunlr Wedl, ZI. Aosepd'S

Hetzpitlii. Oo nul,- alt.
Am 23. Fedrunr Hnwurd 2. Wirkt'.man, 3!r.

1323, Ge-"h-Z,,-.'sje. 23 Aadie UN.

Lnlri M. ik. Arad.
(.5.) starb cnn 25., Aebruar Lnlu M. L. ütrirt,

iui l i. sZ-Ueblo Tochltl' i?vn Vld>.r:ri
und Ulturtlni airnn. Die stndel nm

2 Uor, von, >
Lttd'EmaÜwosd-Lnafsr, unü nuf dein I

..London Parr-F-etedbvse" statt. . iF-ebrLl'.—2B) >

Henn, Haskey.
Cs siurll um 24. Februar 1910. Slbeubs. 111 I

b'tnrr Wkn„o, r. !ii7, Lüd.3ln.trnstr, '
Hrur .voslch. pettebter T-edu dos bersiurbeueu -
Nenn, und Ti-redl Hac-led. 7,0 Beerdic-uilO,
fllidol 31,-ouiao, 23. F,-brur. -llivroeus 8 Mir,
von obiaer Wehl,um, aus mich der El. LN !
chuol S .NtrNr, wo u„, 9 UI), oii, lliruuiem-Hech-
null Ir lein -ueelciiheii retcbrlrl wird. und
dann prlvimm „us dom „HI. Crlvler Friebhese"
sin.

(-Wuidiugleu -D. C-. und Slow Nur! geltun
kirn „lOoeu „estilUotl rvulron.) lFcb27- 2,

Margaret Lturcht.
Hs starb um 23. Frhrunr 1910 Maruarct

Laus, „rlieble Gattin dcS orliorbono,, Clin
Nun suuchl. Tie Noordla„„u Nudot lltoniatz,

'NuchmNluuS 'z>3 Mir, von Uiror ÄobnunU,
2!r. I.a, Ost-Itlandnu.Llrabc, n„ü uns drin„Codar HHlMricvliolo" statt.

,Now A-rrer. Zriiung,, mSe grfülllgtt co-
vtrrn.i ,Aoiir27- 2)

Entherine störtsch.
CS stnrd um 27. grdruur nun nach kurierrankt,oit <ru,„crl„r Adrtlm. „oltol'to otult,,,

dov4 vcrslurdrno,, <'400t,,0 Allrlfch. Verwandle
und Nrcunde sind uchlnnnsdotl eingeladen, der
Veerdtunng tletiuwoime, welche au, Tlrukin-,,
2!,. z'el'rnar, Nlornens um n Ulir. uom Trauer
banse Sir. '.'820, L'Donnrtl-Stiafie, uns nach
der Hct4 Jesu lnrche. wo um I, Uhr ein !t,e
auiein Hochamt sür idrSeetrndeN reledrlrt wird,
und dann unk dem „Her., .Arln-Frieddssr" statt
stndel. ,hebr27 2N,

Mnrgnruette Matthäi. !
Ls starb um 27. Md,nur UN,! Maraaruetir !

Maitltai im AN,r von ,!8 Jas,reu und l 0 :No !
„Ulen, neüedie iBui,,-' des verslorlieneii üri>
slian C. SNullliai. Tie Beerdign:, findet an,
riknsian. NuchmiNUjis 2 Ni,r, von ihrer 'l,!oh
nanu, Nr. ssil, 01l easahruc Sturnnc. aus stall.
Beilen!,„ vrioalin, uns der ..vauimorr Seme-
terli".

,Cu>roll-Co,mli, zeüiinurn möaen uessNUnll
cohlren.i ~H,r2B- 21

eivhn <ü. Hnucnstei.
ES slurl, nach I,„runibeit n,n 20. ne

!,r„ur UNN Nohn Ni. Ha„e„slrln, 42 nähre N,
geliebter illte Non nllarte Heirn Hnuensleii,.
n-vorriie Tnrkerntuit. Ts- sirerdtaniia lindes
bllliwoib. 'NtNIMiIiIUgS 2 lshr. von seiner Wob
nn„a. r. 3N2, 3u>row L,snee. uns NgN. 2>e!
ev>t„b ans dem .ÄeNeu, ,niedde.se".

i Nevr2B. -.tsturrN t

In licbcndkr Erinnrrnng
u meine ne.'iedie -öchwesier

Stgritb Slianila,
oelche gm 28. Mdriiur gestorben, aber
licht ver,leise ist.

Mn i'sral, iN And'.
Ai beben Zauner,,
d'rnm rndc iuns!
T NedrS Her.,.

Non idrer Zchweslee 2a,a,rit,k Tchktter.
Mevre-nl

Lkielchnbrstatter.

Danick Easton.
heichenboslatter und Einbalfamirer.

916 Peunshlvania-Avenue.
Tklebboa: Mt. Beruou 3426.

cNovÄ.mi

H. Sander Söhne,
2e>chk,>bes,!>tlkr und ti„dallau>>kr.
iialtliuore Strasie uns Broadwab.

Nr. I7l>B—l7lü, .zaeei-Sugür.
C. L P. Pbone, SSoisc 125 M.

L Zeiler,
(Nächsolfler von L>. Franeel,

LelcheubestaNer und sblnbn.iamlr,
N>. 4M>. Stid-Wolse.Sirasw

P. Kon, Avise >433. i>!art „,.en !
Tudrltoit Vedienun,,. Nltiftlge Preise. ,

iwetqbiieea: Ne. 7,n,. !>. Btr., HlMoudt.
14. L V. Pbone, Wolle >222.

(M3r,12.7M1e1

5 Albert E. Futter,
:

Einbalsnmirrr, ;

i 2'TI Nord-Vroudwat.

- M4Nolfle Ltw,inline- ud Suthlir- --

- lelegrillintsl, zu >,niisslgea regen.

- Nie „schlossen.

- Lelkdlioii: Sage 2ANI.

John Herwig,
2elchebks>ater.

N. 2008. Vikennd-Strasie, Puiilmore, Md.
lwel-bitreau - Nr. 370.3. der!. Lultern-Avenue,

. H>ahi„dtown, dalli,orc-Eountb.
putschen 4 rrmictlteir für ane elegendelten.

1Ma,20.174,

;e>ebn Im BUrtkiu: SSolse LWil.
An der Wok': L'ogr 41Ä7,

Ehristia Miller,
reichendes!alter uns Mndotlomircr,

orws, Ecke szciserlon Ti, und ?I!ngord.'ile.
Baltimore, Mu.

Äsmooslne-Beerbiaunnen. Inn und Nach o'sen.
teilrlsq erirnchietr 2!meutiur sür ch-

eite und ane eieaeubetrcn.
4Fns.'r.iA.rs>

,I

Jriedhvse.

Prachtvoll. <est ebilegl. Leicht erreichbar.

Oak Lawn Crmetery,
BrrNtnacrle Eastern-Avenue.

Nt.r Plane „er >,esiandii>rr Pslear.
Preise und Bedingungen eine tiessee.
Ein Besuch ,n Lat Lniv Eeme'.crti wird Eie

iivcr,engen, das, er wahrlich ein idealer Acker
Gottes ist. von ec gewidmel iil.

Aue!,- Tie nicht, vtö Unglück an Ihrer
Thüre rocht.

Wählen Zie einen Platz Mt.
<Lk!2.T7S.SNIe,

London Park Eemrtrr.
Hau Eiiiggng: Fredertik-Noaii.

Blireuu: Nr. Lt. rSen-Saratoga-Sirode.
Beoräonitzpsistze den ?,25 an, unter v-ständi-

ger Anssicht. Schnttlvlumen, Gewinde, Pk!an>il
et>. sind ltn Treidhunrt am Hauvt-Eiiigang zu
sindeü. liuscr tklgeni wird, wenn gewüittchr,
Ivel,'reche.

Baltimore >;tirtery.
Bbreau: Hauvt-Elngana Norid.blvknue, bsltichvo drr Gali-Itraste.

S'egrkihnisivNive gu vertan': von tz2ts an.
Session „.P". unser immertviihrendeer Ausslchl.
tzstL. Nouni lüi 4 ctnsache Grüvcr. Koslen-
treic Nenutzung der Kapelle.

Nnaeigetirntzen-Einaanc, letzt offen.
elilnttU.lll

Maryland Ehnnei uoan Asiociatiou.
'Ulbert Blume, GeschiiltSsllbrer.

22N 231 Calvert Building,
Fabelte- v Et. Paul-Strabe.

Darlehen von KlO bis PülXl
n> Mvcl, Piaaor- ele. ohne (dnlsernung der-
Irlbr. tziesevltche ejinlc brrcchurt. eine
Wuchr'td. (3!ovl—.LLT)

Bekanntmachungen.

Püreuu drr S;raf!rndurchkr„ch-Eom>nistz>r.
-B uIII in vr e, 20. Februar 1910.

Tic Tlrntzendurchbrucht- - Eommtssitre mucheu :
hiermit in Uebrreiitzttmmuiig illti dem -Bullt- '
more Liadt-Eharier, 820. -.-tttzchnitt, belunu,. idas; sie dir crtzc Versammlung na, -Moutog. rm j
drrßchuicn Tage im Mör.r 49ltz. Borm'liucch ,
ll Uhr, iu dcm Pürcau der Coiamtzsüre. m> -
Nailtzuiusr, abhalten werden, um dir Vollmachn
auMttlüddn und die „men überlrageuen nno I
von ihren Verlang!,u Psljchtcu zu r-:i!2cn im -
Prlrrtt der Ooudeniuirung und Erltznuni, der
Hills,dr Noad, mil ,iuei 4->,-tte von -0 An
Von der Neitzcrpiuw llload die- zur Liker,,,
Heighltz-Nvenur, gemasi de, am 27>. F>b,uur
1910 uillerzc'chneie -Berordnuna 85 de
-Mahors und Ltadlralha von 2'ailimoce.

Aoh H. -Nobinelir,
Fotz L. Lunsord,
~„>r>b -,-l. Ncmteb.

Conoulsslire.
Cuucne F. Rodgers,

(FebiLV) stiert.
Ps.asicrungch.Eommlssion drr Stad, 2>alltmorr.

a i 1 t in o rr, Mo., 9. Februar Ivlil.
Nu Alle, dir es an,ich,!

E ivirb htzrmil gemütz deo Abschnitten 8Ü
B und 80 C des Ba.limore Ztadl Ehnitrcs be-
iunn, gkMlichl, das! die Pslotzcrungs Commis-
sion drr Llad, Putttmore nach dcm 27. Mürz
>940 beginnen wird, die uachueuunnle Zttnue
mil modernem Malerktz zu jislatzrrn. neu zupslatzcin und neu zu belegen. Nllc Personen
ioid Eorpvralionei, werden deshalb nusgesor.
eeri, (rrl,i>lbiiis;s>4>r!ne säe alle Nrbelleu -.11
Ulleii und diese vor dem 27. Mürz 1910 zubeeudeu, die in irgend einer Wetze die Aul
glabuug oder Nitzreihung nachgenan'ller
Slrall,-. oder eines Thetlee- derselben ndtbig
machen müotzen, wenn aus diese Weise gevsin-
slerl. nei, geps.usicri oder neu dei-.-gl.

Die öden erwühnle Sirasle ist:
Eros,.Lirasie, bau Zcolt-'Zlr. bis Namsab-Zlr.

Am Nustrngc der Pflatzeruiins-Comnitsston
dcr Stadt Bolttinoie.

31. zieltli Eomtzton,
prorsltzer und consulttrender Annentnir.

31. Ät. Oootsch,
Stratzen Angeiitcur.

(Fcb,4.14.24.28! ,

Versnmininngs-Anzeigrn.
Noed-Vroadwab Permanenter Bauverr,.

Dttc Jahres Versammlimg und Wahl von 9
Dtrclloren stndel am 28. Fcbknar 910 im
VerelliStolotr, 3lr. 1421. Lelrans-Stianr. stall.

,Frbr2l>z-8s

Rkstaurntio4krn.

Srrrrl Schmidt,
Il'utsches Cafe nnd Nestanraut,

617 West-Baltimore-Straße.
Feine Weine. Llküre und Cigarren.

Mohlzctzen zu alle Stunden servirt.
Lunsch sr esicschüftSleute vo 42 viS 3 Uhr.

Mistige Preii.
Tie besten Piere, „Perscet Brew" und PictG

Pier. am Zapf. <N°V29,TLS—)

Wageuer s Cafe
East, Restaurant nnd Kegelbahnen, i

Nu aus, C. Wagrutzr, -Besitzer.
4 nnd 0. (tzsid-Gal'-Sttaste, Baitou.'re, Md.

Lpetse am der Karte.
Hauptouurtler vo, „Nrloii" nud der „Brebm'4 -

itraelLiga."
-2>rrbv>-s „Lr Grade Lnltz" Beer

Telephon St. Paul 4934.
Nr-dl—z

Knhnl's ArstÄurmll
411 West-Pratt-Slrasik.
-Moi'lzciie zu ledtr TageSzetr.

Separate Palle tztr klelur G-.-scUla,al.e
Vauvrrrine.

Hanptgirartier für Bäcker.
Gkschäslatruir Lnusch von 4 4 bts 2 Nachmtttasi

Ti", 25 ,-enlS.
Ngenr sttr ru „vlorddeutzchei, Llohd".

C- L P. Pvonei Sl. Puu, 573.
(Auttt.lzi

Henry C. Klein s Cafe
216 ElaY-StraHt,
he Hiiwned.Strosie.

Geschäftö-Lnusch den ganzen Tag.
N,',e eine, Ltandre nnd Eizoreeu.

'Nur „Uuioii'.Waare.
siiüntherch ritrasktnr Bier am Zopf.

E. L P. Phon,! EI. Baut 84D.cAutzü—Maiei

scsi olsca.ok„s. nud Fofirnncuiot.iseuzer, leben Neu

Peter Schneider s Cafe,
414 West'Fnyettc-Straiik.

Mahszksten skrolrt. Teutsche Ntchr.Fmporiiric nud beimische llNcr, Wclur, Li,aori
uv Oiaarrea.

(De,?, -4

Rüffei's Hatte.
Saiiptauartier solgenLer N-retue: .-Bücke.Kr„n!en.Uutertz.!Br,ei Nr. 3," „Maryland

Packer-Verein" „Bücker-Gesanaoerein," „Per-
etitzgle etzückertzstclellschnsl." „siiückcr Union Nr.07," „Bacher Tanleu-'Aeceia." ..L'Neil-ZleriNi."„Girmania - Semclav Nr. 292, I. Q. O.".
.-Metzger . Gesangverein." „Deals,her Krieger, !
btzild." „Dam,-Gier,-i o- Den,scheu Irieaer- !
dnubs. „Ltz-PlliMl>re Metzger tzrankkN-Un,.. I
Berein." „Teutonia .sergueen>Nnte:tzii4'uilgr.Ver.
ein." „Leurietta-Log- 3!r. 2." ~-Be.rl-er'4 eitel
Nssoctatiou." .Karbe.-- Union S!r. 2l".

<k>k>Ls.eA)

?xLI?L6I LLLVIIIH'
Direkt vom Aast.

William Schmidt's
Cosmapslrlan Crtfe,

Nr. 616—618, Süd-Broadway.
Gute Bedienung. Beste Wae.ee.

esXan.'i.iA,

AinsLer-
lade, etne Besuch ei.

r, k t "ler eu,
Nenovlrte V >1 s L neued.

Gssen und Trtoke Da cftr in der atzt
IGB We-jt-i.or4ngea-Strnhe.

Geovge Fitting,
Huudier met

U/l'Nlsn uni) LMörm
st!! Ost-Baltimore-Ttraße.

Waaren werden Ir-t utz promp,
aeliesrr, sNni'29.4A.T(dH>

Schankästtn u. PadeipEinrichtliUfleu
Miitzer-Stau. und Loden,lsch-Küsien

z sneztolpreisr.
aus, tu drr Fabrik.

Ruse ßc Compagnie,
808 Lvw-Strnsie, nahe Front-Str.

Mai3.lA!

An die Daenen.
Ttr c!nzigc Schule in der E,a!>,

> Nosch-e sräS-drialleu setzt osten. Junge Da.
' men. welche die .iUeideemacherkunst .ich dens ni-uetten vieeihoden erlernen wollen, kennen
> dies in kurzer Zelt durch den Auichlus, an oies

sltosseu erreichen. Nitzrrrich, Vlkoccoub, Rach-s mttlags und NbendS. Peauemc Stunden. Am
Hause e-zouiiene Arbeiten lduue wühr- nd d,P
Ilitzerrichtd sortgeketzt werben. Gründliche!N'-terricktz im Entwurf von Mustern ertheile
Nsitiere AttSkuitzt schitzllich oder mündlich dal
Fr, Hubers. Nr. l>-, Wett.Baratoaa.Leratz

!'sjlmatl'." Ofen

: Tann gehen 2ie zum Fabrtkou'.en.
Hlje A. <L. Kiit'v Llove Ho..

10t —lO9 Light-Straße.

-Ilvonnrnte, d<c den „leui'cuen Oorrei"-s deinen" ich! „Itltch oder rrifrluiösits, rr-
botte, sind nebele, der Lssicr duv,'. ei Te<
irvhoo oder t,V 'üb Ntiiih-ie, t che,

Unterhaltungen.

Alrridemie. LÄ.L-,
Ittmrlrsi Hop' matzt: PraLnlttan an

Naber, Louitz Lirvenson-P
„Treasnre Jslniid",

Prrisr Parkerrc BI.S lind 142.00.
iNuttncr'n 27,e. bip tzITUi.

-Ballon 7>or.. 7Sr. und 14,00.
Gallrrlr dir tzun.ic Woche 27>r.

Nüchtze Wochci „Aut,irr".
>,Frbr27- Msir.;4l

Auditorium ".1.7"
Tie Auditorinin Trnppe

pr-isenlir,

7 Kevs to Baldpute.
Die dcslc Putze de AnlirdiinderG.

Breitel Alle Zitze in den M-linee'n 2Sc.
-lidenLS 2Sc. und .c.

Nüchsie -Woche! de dir. Pur,!,".
(Fedr27 ,

Mattn, NtUvosi,
L'VOV V >"' Samt,-,.

„Peiltceß Pat,"
mil

Elcnnvr Painter.
-tzretze -.-ldend-7- 27>c. Itzv 142 o,>.
Mittwoch !Nlinee Mde. ditz KI.XI.
Zumsmu MnNnee 27>c. die- !41.2tz.

(Fei,r27 -MsirM)

Grryely -"k^""
Hnttig nnd Senuion präseitttren

„Tip Top Girls."
Prinecsi Luba Meroff

und

Frank Harconrt.
ONichtze Wach,'! „sadh PliccnnecrS".

<.Fedr27--7Mür34>

Loews Hippodrome
„The evil Honr,"

NIU Harr LuaNkil'ü Truppe.
cerra.A„laNiou:

„The Birthday Pnrtti".
Von 1.30 -.'lochn,iNosd liisi ll Uhr t-ldcndo.

Naaimiitnq,., alle Line 10c.,
„udseuoinmen Lamsiaao und Frlettoqeu.

-IlbendS Ivc., !70c., 30c.
(Fel>i27 Mör,,4l

Maristnnd""-'-'!-.!.-'
."p",' „A'l S,

Lielc Vlochc:
Ruth Sl. Denis

und chrc eioene Truppe T.nikrinncu.
8 ondcrr -Ittironioneu. WochensNuiS.,Nedr27 Mliril!

Priort! Prärie Schecks
Dnnbnr's „Ding Tang Fivr."

Lllurlcd tteattnq, tzonitzer.
He,,' v in -Boudepille.

T'iuciu 000. in modernen Tittuen.
Nttir. Ln Tosca. -Itz'-lelin

,'l. Harris (slbon und Vetzir cttislon in
„.vis „'lull Nicwimure".

Kreise- 10c. und 20c.
kFedrlM-- .Niir(4 l

Wc>l,ltl;ä-
-tiglreit-
s

Fünfte Rkgittients-Hallrc

Donnerstag, 2. März,
tzu,n l etzen deo

st. of P. Tuberkulose-Fonds.
> Zwei Lrchriler. Ununlerbrachener Tan.

BNlele K 2.00 slir Tome und Sercl Pille, sc
eine Dome Kll.uo. Pilleie bei -llldoiloli c-.
<Fedr.-7 28 >

West-Vnd-Park.
Einem oetichcttzlen Pudttzum zur Nochrichl. datz

der „Wetz-Cnd Pocs" am wetzliche Termin-:'
ddc Pcüttmorc Ziranen-Linie Vcreiilcn und an-
deren Orsantzoiioncn ; den sünsttstzen -Be-
tz,inounpe ,'nr -BersNanutz lledl. Er eitznc, sich
mehr. 01-Z je, sl>: 7iotz-7letze. Der oeplanle
Diochdcu'ch dm Pailimore-Alrofte wild den Pari
nichl decintrsichlic >l. Für EinoeintzeNen wende
man sich an

">"1,0.0 Mraubnrr, EisenNjitmer.
-Fedrl2.3Mtr!

ü>'ewtuu,vett.

Uanl Johannsen
Deutscher Kechtsauwatl,

Zimmer 723—727 Gal,l,er Vnlldl,
Nr. cll, Nord-Etzarttp-Str.

(Aar.v-> Lt. Tiaul 2830.

Telcpllo El. Paul 27,97,.

siarl A M. Schultz,

606 St. Paul-Strasje,
Lesse,„sicher Notar tu, vürra

(300-1

Holz nd Kohlen.

Kahkcn! Holz! Kohlen!
Louis I. Wikinger.

Gay-, nahe Preston-Strasse.
Harte Nr. 1 87.35 Sunkurv Nr. 2...i47.87>
Harlr Nr. 2 87.37. Euuduri, Nr. . . .KUNO
Harte Nr. 3 ...87.87, Sunpurtz Nus, -48.87,
Harir Nusi KB.>9 rlcn<> Val. 2 !48.Gi
Pea -.45.87, Litzrnd Val. 3 88.87,

-Buchioctzr 84.27,.
-nur .Uoltzkn l Schuppe ariaaer, reinste In

der Stadt. -Mitutae Prrisr.
Prompte Nl'Nricruns. E. .s P. Tel. Walse

M. A. Ohapurarr
(soal bo.

Kohlen nnd Coke „zum Brennen".
j 25 Putz, tzokr KN.SU so BusSrt tzsichll-

Sharp- nnd Lambnrd-Str.
- Ncurr Lmacilt, Lai- und 2. S, ratze.

sollte rein na nur Doch.

! Geld aiiszuleihcii
4" bettcktae r>r,rüaen ln

Benjamin L- Conip.'s
Darlehen nnd Bank-Eomtoir.

Venlamtzl'ci Oleküudr (elapllr, ,880'.
' Wir tzi'l'il, noch i11i11,,-'- aus Licherlicii aller
. Nr, pol, csinareu und -Wi-rlpsachr üdorhoui',
di rötzlei, Voischüsie. -Wir sausen und ver-
lause „oldene nad tzwerne Tnschennliren, D'o>

I inanten. Tcdmucisachen uno Waare seder Nrl.
, Ltten "0" 7 >!!', Mar-,rd Kid 9 Ulj, Nbrnoch
> -Vrwat-Sinau,,,,: 420- 424 Otz-Fanclle.lr

i Etwas Neues.
Diese Ztztzem ersordert kein ver-

! Nach, daher onch keine Lchmcttcen. Habens dasselbe dlussehen. dieselbe Wirksamkeit und
tziltzeo sich an mit natürliche Ziikne. Sinae-

, 'atzene Gesicht, r werden normal gemach,. Ncr-
bSle l-eotc bianchen sich nicht m, fiirchl-n. tdre

. stühne bebaadcln 40 tasten Wt. krauen alle
Wur.leln und Swmpse ohn: Aubztcben.

Ncuetzc Ersindnng: Sliummlum-Platten an
Stelle bau Hartgummi. Sehr lclchl und 'o
beauem. wie unllirNche.

H>oii,c B.ahiiqebtzse 83 G> „nk 85.90; alle ga-
roatzri. Golvtroneu 3.90 und 85.99; alle a-
ranttrt. Veilchen -llrkril 83.00 Kitz 85.00. Goltz.
Füllungen vo 84 NN. rtzder-Fülluagen 50c.

Tr. 29. Terttn, de,scher Zohuar/it.
Tr. 811, Nord Homard-Btratzr.

Eprechsttinden vrn 8 Margeu tue 8 Nbrndtz.
LoilNtagö von v l 2 Uhr.

4


